
Stadt Billerbeck Billerbeck, 1. Juni 2006
 

Sitzungsvorlage 
 

für den Stadtentwicklungs- und Bauausschuss 
  
Datum: 13.06.2006 
 
 
TOP: 4 öffentlich 
 
 
 

Betr.: Integriertes ländliches Entwicklungskonzept Region Baumberge 
hier:      Projektarbeitsgruppe Innenstadt, Dorfentwicklung und Kultur 
Projekt:  Darstellung der früheren Stadttore Billerbecks unter dem Titel  
 "Erhalt, Wiederherstellung und Verdeutlichung historischer  
 Strukturen" 

  
 Beschlussvorschlag:   Beschlussvorschlag für den Rat: 

 
Das Projekt der Darstellung der früheren Stadttore Billerbecks soll weiterverfolgt 
werden, mit dem Ziel, dieses Projekt mit Hilfe einer Förderung zu realisieren.  
 
 
Sachverhalt: 
 
Unter Mitteilungen wurde in der letzten Sitzung des Ausschusses über Projekte im 
Rahmen des „Integrierten ländlichen Entwicklungskonzeptes Region Baumberge“ 
berichtet. Es wurde besprochen, dass die Projekte in den nächsten Sitzungen inten-
siver vorgestellt werden sollten.  
 
Das erste Projekt soll mit diesem TOP konkretisiert werden.  
 
Unter dem Titel „Erhalt, Wiederherstellung und Verdeutlichung historischer Struktu-
ren“ wurde seitens der Billerbecker Projektarbeitsgruppe, an der Herr Prof. Heyde-
mann, Herr Rasche, Herr Walbaum, Herr Dübbelde und der Unterzeichner teilneh-
men das Projekt „Darstellung der früheren Stadttore Billerbecks“ eingebracht.  
Das erarbeitete Projektvorschlagsblatt ist als Anlage beigefügt, auf die dortigen Aus-
führungen, die das Projekt in einen regionalen Bezug bringen müssen, wird verwie-
sen.  
 
Aus alten Planunterlagen wurden die Standorte der alten Stadttore in aktuelle Katas-
terpläne übertragen. Alle Stadttore liegen in Bereichen, die auch heute noch im Ver-
kehrsraum liegen, bzw. diesen zumindest deutlich tangieren. 
Und auch die Lage der damaligen Stadttore –insbes. das Mühlentor- liegen an Punk-
ten, für die eine deutliche Aufwertung des Umfeldes durchaus wünschenswert wäre.  
Seitens der Arbeitsgruppe besteht die Hoffnung, über das ILEK eine Fördermöglich-
keit zu eröffnen, da eine umfassende Umgestaltung der Bereiche der ehemaligen 
Stadttore erhebliche Kosten verursachen würde, die ohne eine Förderung kaum ver-
tretbar wären. 
Als Kostenangabe wurden in das Projektblatt 100.000,- Euro angegeben.   
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Ein alter Stadtplan von ca. 1800 und aktuelle Katasterpläne, in die die Standorte  
übertragen wurden, sind als Anlage beigefügt. Das Beerlager Tor ist in dem alten 
Plan nicht enthalten. Es wurde aus einem anderen Plan übernommen und liegt im 
Kreuzungsbereich der Schmiedestraße mit der Kirchstraße.    
 
i. A. 
 
 
Gerd Mollenhauer       Marion Dirks 
Fachbereichsleiter     Bürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
Projektvorschlagsblatt 
Alter Stadtplan 
Katasterpläne 
 
 


